
Projektpartner:  
 

� Projektleitung 

Gerte Hubel, Tel. 08382 / 1856 
 

� Stadt Lindau – Städtische Schulverwaltung 

Frau Andrea Weinmann  Tel. 08382/ 918-126 
 

� Volkshochschule Lindau (Bodensee) 

Herr Horst Lischinski, Tel. 08382/ 277 480 
 

� Integrationsbeirat des Landkreises Lindau 

Frau Heidi Spieler, Tel. 08382/ 270 206 
 

� Grundschule Lindau-Reutin-Zech 

Herr Erwin Unseld, Tel. 08382/ 975 261 
 

� Kindergärten 

Arche Noah, Lindau-Reutin, Tel. 08382/ 977 156 

St. Maria, Lindau-Zech, Tel. 08382/ 97 111 

St. Verena, Lindau-Reutin, Tel. 08382/ 78 960 

Bethlehem, Lindau, Tel. 08382 / 6556 
 

 
 
Sprachförderung als zentraler Baustein 
 

Sprache ist die Grundlage für gegenseitiges Verstehen. Sie ist 

eine Schlüsselqualifikation für die Teilhabe an der Gesellschaft, 

die Voraussetzung für qualifizierte Schulabschlüsse ebenso wie 

für den Zugang zu Ausbildung und den Arbeitsmarkt und damit 

auch die Basis für ein eigenständiges Leben. Ausreichende 

deutsche Sprachkenntnisse sind somit zentraler Bestandteil der 

Integration – dies ist bei den handelnden Akteuren unumstrit-

ten. (Quelle: Integration in Deutschland 4/06) 
 

 

Stand: Oktober 2010  

 

 

„Sprachförderung in den  
Kindergärten in Lindau“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Поддержка языковой квалификации в Линдаyе 

 

Lindau`de Lisan destegi 
 

Cultivo de la lengua en Lindau 
 

Promotion de la langue allemande à Lindau 
 

Promovendo à lingua alemã em Lindau 
 

Promotion of german language in Lindau 
 

Učenje jezeka u Lindau 
 

Ενισχυτική διδασκαλία γλώσσας στη Λιντεβέργη (Lindau) 
 

Corsi di sostegno a Lindau 
 

Kurs Bosanskog Jezika u Lindau 



 

 

 

 

Projektziel • Frühzeitiges Angebot der Sprachförderung 

• Aktive Teilhabe am Kindergartenalltag 

und sozialen Umfeld  

• Förderung entsprechend dem Entwick-

lungsstand der Kinder 

• Gezielte Wortschatzerweiterung  

• Förderung der Grammatik und sprachli-

cher Gewandtheit 

• Verbesserung des Sprachstils 

Materialien • Es werden eigens für die Sprachförderung 

von Kindern nichtdeutscher Muttersprache 

erstellte Materialien verwendet 

• Bausteine aus lebensnahen Bereichen 

• Erfolgskontrolle kann mittels Sprachstands-

bögen durchgeführt werden 

Zielgruppe • Kinder deren Muttersprache nicht Deutsch 

ist  

• Alter 3-6 Jahre 

Gruppengröße • Arbeit in Kleingruppen mindestens 4 Kinder 

maximal 6 Kinder 

 

 

 

 

Projektort • Kindergärten in Lindau 

Zeitraum • Kindergartenjahr September – Juli 

•  3 Trimester mit 10 Einheiten  

• (2 x 45 Minuten oder 1 x 90 Minuten pro  

Woche) 

Informationen • Elterninformationsveranstaltung, mit Fach-

vorträgen  

• Informationsbroschüren 

• Je eine Ansprechpartnerin in den Kinder- 

gärten 

• Erzieherin die das Projekt durchführt 

• Pädagogische Begleitung des Projektes 

Vernetzung • Vierteljährliche Besprechungen der beteilig-

ten Personen 

Anmeldung nimmt Ansprechpartnerin in jeweiligem  

Kindergarten an 

Kosten • 35 €/ Trimester, direkt an VHS zu bezahlen 

 

 


